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V

Vorwort zur 5. Auflage

Seit Erscheinen der dritten Auflage dieses Buches sind mehr als drei Jahre verstrichen.
Für die vorliegende Neuauflage ist es einer Generalrevision unterzogen worden, die
sich der Konsistenz und Tiefe der wissenschaftlichen Aussagen ebenso verpflichtet
sieht wie den Anforderungen der juristischen Ausbildung und der Methodik der Fall-
klausur. Nicht die Grundgliederung, aber doch einige Abschnitte des Buches präsen-
tieren sich im veränderten Gewand. Graphische Darstellungen und Textpassagen
greifen stärker ineinander. Die Fallbeispiele sind noch einmal darauf abgeklopft wor-
den, dass keine Stereotype transponiert werden. Wenn dieses Buch, soweit es Aus-
sagen zum Staatsrecht enthält, trotzdem nicht „gendert“, dann vor allem, weil es nah
am Normtext sein will und sowohl das Grundgesetz als auch die wichtigsten staats-
rechtlichen Nebengesetze bislang am „generischen Maskulinum“ festhalten. Die
Fachliteratur ist überwiegend bis Mitte 2025, im Einzelfall auch darüber hinaus be-
rücksichtigt.

Ich bedanke mich für alle Anregungen und Kritik, die mich aus dem Kreis der Lese-
rinnen und Leser erreicht haben, und bin auch weiterhin für solche Zuschriften dank-
bar. Bei der Vorbereitung dieser Auflage haben mich (in alphabetischer Folge) Adrian
Fraus, Julia Flick, PhilippKehl, HeidrunMeyer-Veden,HenriWeis und Sude Yildirim
sehr unterstützt; ihnen allen gebührt mein herzlicher Dank.

Abschließend sei noch auf die frei zugängliche YouTube-Videoreihe „Bucerius Law
School – lecture digital“ hingewiesen. Meine unter http://buceri.us/staatsorga abruf-
baren Videos zu zentralen Fragen des Staatsorganisationsrechts können und sollen
dieses Lehrbuch zwar keinesfalls ersetzen, eignen sich aber als visuelle Ergänzung
und zur raschen Wiederholung.

Hamburg, im August 2025 Jörn Axel Kämmerer





VII

Vorwort zur 1. Auflage

Dieses Buch wendet sich an Studierende der Rechtswissenschaft, die erstmals mit dem
Staatsorganisationsrecht befasst sind oder vor der „ersten Prüfung“, dem bisherigen
Staatsexamen, stehen. Für die Darstellung habe ich nicht auf das klassische Lehrbuch-
muster rekurriert, sondern mich für ein Format eigener Art entschieden. Im Vorder-
grund steht die – durch Schaubilder unterstützte – Vermittlung der systematischen
Zusammenhänge der Materie und des methodisch korrekten Umgangs mit ihr. Die
Darstellung beschränkt sich zwar auf Kernfragen des Staatsorganisations- und Verfas-
sungsprozessrechts, nimmt aber für sich in Anspruch, über eine bloße Übersicht über
examens- und klausurrelevante Probleme hinauszugehen – weil sie Verständnis für
das Staatsorganisationsrecht und seine Bedeutung für die Rechtswissenschaft wecken
und auch einen Anreiz zur intensiveren wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit
dieser Materie geben will. Kritik und Verbesserungsvorschläge aus dem Kreis der Le-
serinnen und Leser sind willkommen.

Dank gebührt Frau Wiss. Mitarbeiterin Birthe Vollers für wertvolle Hilfe bei der Er-
stellung der Fußnoten, und Frau Wiss. Mitarbeiterin Paulina Starski für die Durch-
sicht des Manuskripts, außerdem meiner Sekretärin, Frau Susi Lohmann, die mich
bei der Erstellung des Manuskripts sehr unterstützt hat.

Hamburg, im November 2007 Jörn Axel Kämmerer
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